
Ideen und Aktivitäten der SV 
 
Durch die Erweiterung der Schülervertretung des SGS zu Beginn des Halbjahres auf insgesamt 20 
Schülerinnen und Schüler aus den Stufen 7, 8, der Einführungsphase, der Q1 und der Q2 haben sich 
auch die ideenreichen Köpfe und die helfenden Hände erweitert: 

 
Projekte, die schon lange auf der „to-do-Liste“ standen, wie die Verschönerung des SV-Raumes, um 
diesen in Pausen für Schülerinnen und Schüler mit Gesprächsbedarf zu öffnen oder einfach nur gerne 
für weitere SV-Treffen zu 
nutzen, wurden kurzerhand 
verwirklicht. Nun fehlen für die 
Sitzgelegenheiten aus Paletten 
noch passende Unterlagen und 
schon ist aus dem schlichten, 
wenig attraktiven Raum ein 
ansprechender, vielleicht der 
schönste Raum der Schule 
geworden. In Kürze steht die Tür 
des Raumes B 221 in einigen 
Pausen offen oder sorgt für 
weitere, neue Ideen aus der 
Schülerschaft. 
 
 
 
 



  
Eine dieser Ideen war die Solidaritätsaktion 
mit der Ukraine. Neben dem spontanen 
Sammeln von Hilfsgütern für ein ukrainisches 
Krankenhaus in Lemberg, wurden in den 
Pausen blaue und gelbe Hände unserer 
Mitschüler auf Tapeten gedrückt, um so 
sowohl eine große ukrainische Flagge 
herzustellen, die mittlerweile im Flur der 
Schule hängt, als auch dem Aufruf Klitschkos 
„demo4democracy“ nachzukommen. 
 
 

Aber auch die älteren Bewohner der Stadt Straelen, die neben der 
aktuellen politischen Situation auch weiterhin durch Corona in 
ihrem Leben beeinflusst werden, wurden 
nicht vergessen. Ein großer Dank geht 
dabei an unsere Schülerinnen und Schüler 
der 5. und 6. Klassen. An sie wurden Eier 
verteilt, mit der Bitte diese für das 
Altenheim St. Marien zu bemalen. Nach 
ein paar Tagen wurden die bunten 
Ostereier dann mit einigen 
Klassensprechern dorthin gebracht und an 

einigen Sträuchern rund um das Haus aufgehängt. Ein schöner Osterbrauch, 
der auch den Älteren wieder etwas Farbe ins Leben bringen sollte. 
Wahrscheinlich standen aus diesem Grund auch so viele ältere Damen und 
Herren an den Fenstern. 
Die SV wünscht in diesem Zusammenhang allen „Frohe Ostern“ und möchte 
dies am letzten Schultag mit einer kleinen Überraschung einläuten. 
 



Bei all dieser Solidarität darf auch die DKMS-Aktion der Oberstufe 
nicht vergessen werden. Anstatt am Unterricht teilzunehmen, 
wurde die gesamte Q1 und Q2 ins Forum eingeladen, um sich 
einen Vortrag über die Bedeutung einer Registrierung bei der 
Deutschen Knochenmarkspender-Datei anzuhören. Sehr 
überzeugend registrierten sich etwa 50 Schülerinnen und Schüler, 
wobei erwähnt werden muss, dass man hierzu mindestens 17 
Jahre alt sein muss und bereits einige bei der DKMS registriert 
sind. Wir werden sehen, ob einer von uns demnächst spenden 
darf. Als Dankeschön und Erinnerung gab es für das 
Einverständnis ein Tattoo geschenkt. 
 

 
 
 
 
 
 
Und nicht zuletzt muss noch der „Vertrieb“ unseres 
Schullogos erwähnt werden. Zu finden war dieses 
auf der Einladung, am Altweiber-Donnerstag 
verkleidet zur Schule zu kommen, oder auch auf 
entsprechend bedruckten Stofftaschen, die die 
Lehrer kaufen konnten, oder eben auf der kürzlich 
beendeten Bestellmöglichkeit von 
Edelstahlflaschen, die mit genau diesem Logo 
graviert werden. Wohl oder übel muss hier aber 
noch auf passende Fotos gewartet werden.  
 

Insgesamt liegen also produktive Wochen hinter uns und vielleicht auch noch vor uns… 
 

Die SV 
 

Aleesha aus der Jahrgangsstufe 7 
Fabian und Milena aus der Stufe 8 

Lars, Leni, Lisa, Mona, Niels, Piet und Yannik aus der EF 
Emilia, Felix, Jan, Josephine, Linda, Noah und Matthias aus der Q1 

Amelie, Hannah und Jan aus der Q2 
Angela Baltes und Thomas Scharmann  


